	[image: logo_verw_zug_sw]
	[bookmark: BkmDirektion]Direktion für Bildung und Kultur
[bookmark: BkmAmt]Amt für gemeindliche Schulen

[bookmark: BkmDienststelle]Schulentwicklung



	



Ansprüche des kompetenzorientierten Unterrichts

Fragendossier Drei-Schritt-Interview

Suche jemanden, der dir diese Fragen beantworten kann. Notiere stichwortartig die Antworten.


[image: Element 1]Erfahrungswelt



1. Wie soll der Einstieg in eine neues Thema angelegt sein?




2. Welche Gefühle sollen Aufgaben wecken?




3. Wie können Schülerinnen und Schüler den Sinn einer Aufgabe erkennen?





[image: Element 10]Erfolgserlebnisse 



4. Warum ist ein wertschätzender Umgang zwischen Lehrperson und Schülerin, Schüler wichtig?







5. Welche Rolle spielen Lernziele bei der Ermöglichung von Erfolgserlebnissen?
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6. Welche drei Aspekte sind bei der Verbindung von Konstruktion und Instruktion zu beachten?





7. Welche Rolle spielen kooperative Lernformen innerhalb des konstruktiven Teils?
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8. Was würdest du einer Lehrperson aus einem anderen Kanton erklären, was in Bezug auf die Transparenz von Leistungserwartungen im Kanton Zug wichtig ist?










9. Welche Methoden der Leistungsbewertung können angewandt werden?
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10. Welche Möglichkeiten zur Differenzierung gibt es?











11. Was ist zu beachten bei der Bereitstellung von Aufgaben in Lernumgebungen?
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12. Was steht zu Beginn des kumulativen Kompetenzaufbaus?






13. Wie erhalte ich einen Überblick über den Lernstand meiner Schülerinnen und Schüler?
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14. Welche Feedbackarten können unterschieden werden?






15. Warum soll ich als Lehrperson auch Feedback bei den Schülerinnen und Schülern einholen?
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[image: Element 11] Reflexion des Lernfortschritts



16. Wozu dient die Reflexion über das Lernen?







17. Was leiten Schülerinnen und Schüler aus einer effektiven Reflexion ab?
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